
Hausordnung für das Pfadfinderhaus Kall  
 

Herzlich willkommen im Pfadfinderhaus Kall. Wir wünschen Euch einen angenehmen Auf-
enthalt und viel Spaß und Erholung! 
Damit das Miteinander im Pfadfinderhaus gut klappt, haben wir ein paar Regeln aufgeschrie-
ben, die von allen beachtet werden sollten. 
Manche von diesen Regeln sind uns schon aus rechtlichen Gründen so wichtig, dass wir bei 
Zuwiderhandeln ein Hausverbot aussprechen müssen. 
 

1. Auf gute Nachbarschaft! 
 

• Generell gilt es, eine zivile Lautstärke zu wahren. Fenster und Türen sollen möglichst zu 
bleiben, wenn es im Haus mal lauter zugeht. So habt Ihr genug Spaß und die Nachbarn 
ihre Ruhe. 

• Ihr seid verpflichtet, zwischen 22 und 6 Uhr Nachtruhe zu wahren. Wer dagegen ver-
stößt, riskiert sehr rasch ärgerlichen Besuch von der Polizei. 

• Das Betreten der Nachbargrundstücke ist verboten. Neben den Grundstücksgrenzen ist 
auch das Eigentum unserer Nachbarn zu respektieren. 

• Holz für Lagerfeuer und Kamin darf nicht im Wald geschlagen werden. Es ist Bruchholz 
zu sammeln, das sich dort reichlich findet, wenn man nicht gerade am Waldrand sucht. 
Eine Alternative ist der Kauf von Kaminholz bei der Hausverwaltung. (Bei Anmeldung 
bzw. Schlüsselübergabe klären.) 

 

2. Offenes Feuer/Rauchen 
 

• Aufgrund der hohen Brandgefahr sind auf der ersten Etage das Rauchen und das Entfa-
chen von offenem Feuer polizeilich strengstens verboten! 

• Der Kaminofen im Tagesraum nur mit den von der Hausverwaltung zur Verfügung ge-
stellten Brennmaterialien (Pressholzbriketts, Anzündhölzer, Wachsanzünder mit Holzbri-
ketts zu befeuern. Andere Materialien wie Papier, Plastik etc. führen zu gesundheits-
schädlichen Gasen!  

• Für ein Lagerfeuer gibt es eine dafür hergerichtete Stelle im Außengelände. Nirgendwo 
anders darf ein offenes Feuer angezündet werden! 

• Grillen ist aufgrund des Funkenflugs unter dem Sonnensegel verboten! 
• Die Haftung für Folgeschäden geht voll zu Lasten der Verantwortlichen der Gastgruppe.  
 

3. Hygiene/Reinigung 
 

• Bitte zum Schonen der Böden Hausschuhe tragen. Straßen- und Wanderschuhe gehören 
ins Regal im Eingangsbereich. Die erste Etage nur mit Hausschuhen betreten! 

• Küche und Sanitärräume sind regelmäßig zu reinigen, vor allem die Becken, Abfalleimer, 
Kühlschrank, Herdplatten und die Spülen. Keine verderblichen Reste zurücklassen! 

• Müll trennen: Verpackungsmüll bitte in die Müllbehältern geben, die mit dem gelben 
Punkt bzw. den gelben Deckeln gekennzeichnet sind. Restmüll gehört in die grauen Müll-
tonnen. Glas in einem entsprechenden Container entsorgen (in Kall vorhanden). 

• Das Pfadfinderhaus ist ordentlich und rein zu verlassen: Böden feucht aufwischen, Kü-
che/Sanitärbereich säubern, frische Plastikbeutel in alle Abfalleimer einlegen, Thermosta-
te an den Heizkörpern auf Stufe 1 herunterdrehen, Decken gefaltet auf die Schlafstellen 
legen, Außengelände aufräumen, keine Abfälle hinterlassen, Beschädigungen oder Ver-
luste bei der Hausverwaltung melden.  

 

4. Sonstiges 
 

• Strom, Wasser und Öl sollen verantwortlich und energiesparend genutzt werden. Über 
die Regulierung von Schalter, Ventile und Knöpfe lassen sich Kosten sparen. 

• Die Wiese gegenüber dem Haus ist als Spiel- und Sportwiese bestimmt. Zelten ist auf 
dem Gelände untersagt.  
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